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Mit dieser Nummer tritt der « Pionier» in den 23. Jahrgang seines Bestehens. Obwoh!
er wieder ein Jahr älter geworden ist, hat er sich verjüngt und sich ein neues Kleid
zugelegt, das ihm ausgezeichnet ins Gesicht steht. Die neue Schrift, die mit der
vorliegenden Nummer eingeführt wurde, gibt ihm ein frisches, unserer Zeit besser ange-
passtes Aussehen, das sicherlich von allen seinen Lesern freundlich begrüsst wird.
Hinter der neuen Aufmachung verbirgt sich jedoch der alte «Pionier», so wie wir ihn
seit Jahren kennen und schätzen. Sein Ziel und sein Standpunkt haben sich nicht
verändert, aber das neue Kleid hat seinen Geist erfrischt und so angeregt, dass er in
diesem Jahr bestrebt ist, seinen vielen Freunden in allen Teilen der Schweiz noch
mehr Wissenswertes und Interessantes zu bieten. Er hat sich sogar vorgenommen,
mit allerlei Überraschungen aufzuwarten, von denen unsere Leser die erste in dieser
Nummer finden können. Damit ist der grosse Wettbewerb gemeint, der in dieser Nummer
startet und den glücklichen Gewinnern schöne Preise bereithält.

Mit allen seinen Seiten will der «Pionier» geben und was er zum Lebensunterhalt
nehmen muss dafür, soll so bescheiden als möglich sein. Sein Ziel ist nicht der
Reingewinn — das, was er seinen Abonnenten und Lesern vermitteln will, soll sein erstes
Bestreben sein. Die Redaktion will sich bemühen, nicht nur von militärischen und
militärtechnischen Dingen zu berichten, sondern mehr noch alsbisherin die Tiefe zu gehen. Sie
will nicht nur von Waffen und Geräten berichten — von Äusserlichkeiten —, sondern
sie will den Schweizer Soldaten erreichen. Es sind ja nicht nur die Waffen allein, die
entscheiden, sondern vielleicht mehr noch der Sinn und das Herz des Soldaten. Wie
soll der schweizerische, der eidgenössische Soldat sein? Wie will ihn das Land? Wie
soll er erzogen werden? Bei uns gilt es nicht nur, ihn auszubilden, ihn zu gewöhnen;
er muss erfüllt werden mit der wahren Bereitschaft, für sein Volk und damit für sich
selbst, fürs Ganze den höchsten Einsatz zu leisten. Bei uns ist der Bürger Soldat —
und der Soldat ist Bürger. Unsere Wehrbereitschaft darf nicht dem Zwang der äusseren
Verhältnisse entspringen, sondern sie muss der Ausdruck innerer Bereitschaft zur
Selbsterhaltung jedes einzelnen und des ganzen Schweizervolkes sein.

Mit diesen Gedanken, mit neuen Plänen und neuen Aufgaben hat der «Pionier»
seinen dreiundzwanzigsten Jahrgang begonnen. Erfreut sich, dass seine Abonnenten
ihm die Treue gehalten haben und dass die Inserenten ihm immer wieder die Möglichkeit

geben, seine schweizerische Aufgabe zu erfüllen. Ihnen allen — seinen Abonnenten

und Inserenten — ist der «Pionier» zum Dank verpflichtet. Er entbietet ihnen die
besten Wünsche für das neue Jahr und hofft, dass er ihre Wünsche und Hoffnungen,
soweit sie den «Pionier» betreffen, erfüllen kann. Die Redaktion des «Pionier»

Auch der Zentralvorstand des EVU schliesst sich diesen Wünschen an und wünscht
allen Mitgliedern, Abonnenten und Inserenten gutes Gelingen im neuen Jahr.
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